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Liebe Mitglieder, liebe Gäste, 
liebe Freundinnen und Freunde des TV RW Höxter!
 
Herzlich willkommen beim Tennisverein Rot-Weiß Höxter! 
Unser Verein wurde 1920 gegründet - und ist seitdem fester Bestandteil in der Höxte-
raner Sport- und Vereinswelt. Voller Vorfreude haben wir 2019 und noch Anfang 2020 
verschiedene Aktivitäten zum 100-jährigen Bestehen 2020 geplant. Dann kam Coro-
na, der Rest ist bekannt. Aber natürlich haben wir das Jubiläum nie aus den Augen 
verloren. Jetzt, 2026, ist es endlich soweit: Unser Festwochenende zum 100+6jähri-
gen Bestehen des Vereins steht vor der Tür! Ich freue mich auf zwei Tage, an denen 
wir die Vereinsgemeinschaft feiern -zusammen mit unseren Gästen, Freundinnen und 
Freunden! 

Dieses Heft ist aber nicht nur eine Festschrift, in der wir über das Festwochenende 
informieren und ein wenig über die Geschichte des Vereins erzählen. Wir werfen auch 
einen Blick zurück auf die Sommersaison unserer Mannschaften, auf die Aktivitäten 
der vergangenen Monate und auf das „Drumherum-Vereinsleben“. 
 
Wer dieses Heft als Vereinsmitglied liest, findet sicher interessante Facts, die er oder 
sie bisher noch nicht über unseren Club gewusst hat. Wer (noch) nicht im Verein ist: 
Vielleicht ist der Tennissport etwas für Sie? Wir freuen uns über jedes neue Mitglied, 
weiter hinten finden Sie direkt einen Aufnahmeantrag zum Ausfüllen... ;-) 

Zum Schluss noch ein Aufruf, der mir persönlich auch sehr am Herzen liegt: Das Ver-
einsleben ist ohne Unterstützer*innen und Sponsor*innen kaum mehr möglich. Daher 
ein großes Dankeschön an die die Werbetreibenden hier im Heft oder auf den Platz-
banden auf unserer Anlage und die Bitte an Sie, liebe Leserinnen und Leser, diese 
Firmen und  Institutionen zu berücksichtigen, wenn ein entsprechender Einkauf, ein 
Vertragsabschluss oder ähnliches ansteht. 

Ich wünsche Euch und Ihnen viel Spaß beim Lesen! 

Henning Schulz
Vorsitzender TV Rot-Weiß Höxter
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Grußwort des Deutschen Tennisbundes 

Liebe Tennisfreundinnen und Tennisfreunde,

im Namen des Deutschen Tennis Bundes gratuliere ich dem TV Rot-Weiß Höxter 
und seinem Präsidenten Henning Schulz herzlich zum 106-jährigen Vereinsjubilä-
um.

Seit über einem Jahrhundert steht der TV Rot-Weiß Höxter für gelebte Tennisbe-
geisterung an der Weser. Mehr als 200 Mitglieder, 19 Mannschaften und sechs 
Sandplätze zeigen eindrucksvoll, wie lebendig die Gemeinschaft noch heute ist 
und welchen festen Platz der Tennissport hier über Generationen hinweg ein-
nimmt.

Dass der 100. Geburtstag im Jahr 2020 coronabedingt nicht gefeiert werden 
konnte, war für den Verein und seine Mitglieder sicherlich eine große Enttäu-
schung. Umso schöner ist es, dass dieses besondere Jubiläum nun endlich ge-
meinsam nachgeholt und gefeiert werden kann.
Es bietet Anlass, mit Stolz auf eine beeindruckende Entwicklung zurückzublicken. 
Zugleich richtet es den Blick nach vorn: Der Tennissport befindet sich im Wandel 
– von veränderten Mitgliederstrukturen bis hin zu neuen Anforderungen an Ver-
einsorganisation und Kommunikation, etwa durch Digitalisierung. Diese Entwick-
lungen bringen Herausforderungen mit sich, eröffnen aber zugleich viele Chancen, 
das Vereinsleben an der Weser weiterhin modern, offen und attraktiv zu gestalten.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die den TV Rot-Weiß Höxter über die vergangenen 
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106 Jahre begleitet und mit Leben gefüllt haben – den Mitgliedern, Trainerinnen 
und Trainern, Ehrenamtlichen, Vorständen und Unterstützern.
Dem Vorstand wünsche ich weiterhin viel Erfolg, eine glückliche Hand für die Zu-
kunft und dem gesamten Verein zahlreiche weitere sportliche und gemeinschaft-
liche Höhepunkte sowie viel Freude am Tennissport.

Dietloff von Arnim
Präsident des Deutschen Tennis Bundes

Wir gratulieren zum Jubiläum
RESTAURANT I BIERGARTEN I WINTERWALD

TEL. 05271 7775 I WWW.NEUNZEHN01.DE I INFO@NEUNZEHN01.DE

Jetzt für Eure Weihnachtsfeier reservieren
VEREIN, FIRMA ODER PRIVAT
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Grußwort des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen 

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

106 Jahre TV Rot-Weiß Höxter! Als Präsident des Landessportbundes Nordrhein-
Westfalen gratuliere ich dem Vorstand, seinen Mitarbeiter*innen sowie allen Mit-
gliedern herzlich zu dieser außergewöhnlichen Wegmarke.

Es ist erfreulich, dass die wegen der Pandemie verschobene Feier des 100-jäh-
rigen Jubiläums des TV nun mit einem gebührenden Festwochenende nachge-
holt wird. Dabei unterstrich gerade jene Krise die vitale Kraft des Vereinssports, 
was sich unter anderem im aktuellen Mitgliederrekord des organisierten Sports 
in NRW widerspiegelt. Grundlage für diesen Erfolg ist eben auch das Engagement 
von Vereinen wie dem TV Rot-Weiß Höxter. Als einer der traditionsreichsten und 
größten Tennisvereine im Kreis steht der TV für die Werte des Sports, bekennt 
sich zu Vielfalt, Toleranz und freiwilligem Engagement. Ein Bekenntnis von ge-
sellschaftlicher Tragweite. In sportlicher Hinsicht verbindet er dabei ambitioniert 
Leistungs- und Breitensport und fördert nachdrücklich die Jugendarbeit. Gerade 
mit Blick auf die Olympiabewerbung unseres Bundeslandes hebe ich dies gerne 
hervor.

Mit seiner großzügigen Sportanlage ist der TV Rot-Weiß Höxter nicht nur Schau-
platz von Spielen und Turnieren, sondern bietet einen attraktiven Treffpunkt zum 
Austausch und Miteinander von Menschen. In Zeiten zunehmender gesellschaftli-
cher und politischer Polarisierung kommt dem eine hohe Bedeutung zu. Ich danke 
daher allen Engagierten und Verantwortlichen des TV Rot-Weiß Höxter für ihren 
Einsatz und wünsche ihnen allen weiteren Erfolg für die Zukunft!

Ihr
Stefan Klett
Präsident des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen e. V.
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Grußwort des Kreissportbundes Höxter 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportlerinnen und Sportler, sehr geehrte Gäste,

zum Jubiläum des TV Rot-Weiß Höxter gratuliere ich im Namen des Kreissport-
bundes Höxter ganz herzlich und überbringe die besten Glückwünsche.

Ein Vereinsjubiläum ist immer ein besonderer Anlass. Es bietet die Gelegenheit, 
auf eine lange und erfolgreiche Vereinsgeschichte zurückzublicken, Menschen 
zu würdigen, die den Verein geprägt haben, und zugleich den Blick nach vorne zu 
richten. Der TV Rot-Weiß Höxter steht seit vielen Jahren für Gemeinschaft, Enga-
gement und Begeisterung für den Sport. Generationen von Mitgliedern haben hier 
ihre sportliche Heimat gefunden, Freundschaften geschlossen und wichtige Werte 
wie Fairness, Respekt und Zusammenhalt erlebt.

Besonders hervorzuheben ist das ehrenamtliche Engagement der vielen Verant-
wortlichen, Trainerinnen und Trainer sowie Helferinnen und Helfer. Ohne ihren 
Einsatz wäre ein lebendiges Vereinsleben nicht möglich. Sie leisten einen unver-
zichtbaren Beitrag für den Sport und für das gesellschaftliche Miteinander in Höx-
ter.

www.A-R-P.de

www.A-R-P.de

www.A-R-P.de

www.A-R-P.de
www.A-R-P.de Andree Rinke & Partner mbB

Marlene Borghoff
Dipl.-Kauffrau
Steuerberaterin 

Dr. Lutz Gierse
Notar mit Amtssitz in Höxter
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Steuerrecht 

Christoph Pottmeier
Dipl.-Kaufmann
Steuerberater

Heinz Knaup
Dipl.-Kaufmann
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Jörg Otte
Dipl.-Finanzwirt 
Steuerberater

Marie-Theres Krull
Dipl.-Volkswirtin
Wirtschaftsprüferin
Steuerberaterin

Falco Dierkes
Steuerberater

Lars Warnecke
Dipl.-Kaufmann 
Steuerberater

Andree Rinke & Partner mbB  |  www.A-R-P.de

Standorte:  
Stummrige Straße 5 | 37671 Höxter 
Telefon 0 52 71 / 68 07 - 0
Allersheimer Straße 3 | 37603 Holzminden 
Telefon 0 55 31 / 93 50 - 0
Lange Straße 17 | 37688 Beverungen 
Telefon 0 52 73 / 36 77 577
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In einer Zeit, in der Bewegung, Gesundheit und soziale Begegnungen immer wich-
tiger werden, übernehmen Sportvereine eine bedeutende Aufgabe. Der TV Rot-
Weiß Höxter zeigt seit vielen Jahren eindrucksvoll, wie Sport Menschen verbindet 
und das Gemeinwesen stärkt. Mit seiner gemeinwohlorientierten Arbeit hat Euer 
Verein dazu beigetragen unsere Gesellschaft lebensnah und menschlicher zu ge-
stalten und die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben den TV 
Rot-Weiß Höxter e. V.  mit ihrem unermüdlichen bürgerschaftlichen Engagement 
zu dem gemacht, was er heute ist: nämlich ein starker, zukunftsfähiger und bür-
gernaher Verein.

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum und wünschen viel Erfolg für die weitere 
Vereinsentwicklung.

Thorsten Schiller
Geschäftsführer Kreissportbund Höxter e.V.
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Grußwort des Stadtsportverbandes Höxter 

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde des Tennissports, 
sehr geehrte Gäste,

106 Jahre TV Rot-Weiß Höxter – dieses Jubiläum ist ein schöner Anlass, mit Freu-
de und Dankbarkeit auf eine bewegte Vereinsgeschichte zurückzublicken. Seit der 
Gründung im Jahr 1920 steht der Verein für weit mehr als spannende Ballwechsel, 
sportliche Erfolge und packende Mannschaftsspiele. Er steht für Gemeinschaft, 
Fairness, Toleranz und die Freude daran, über Generationen hinweg miteinander 
aktiv zu sein. 

In diesen 106 Jahren wurde der Verein von vielen Menschen geprägt: Spielerinnen 
und Spieler, Trainerinnen und Trainer, Vorstandsmitglieder, Eltern, Förderer und 
viele ehrenamtlich Engagierte. Mit großer Begeisterung und viel Tatkraft haben sie 
den Tennissport in Höxter lebendig gehalten und den TV Rot-Weiß zu einem Ort 
gemacht, an dem Begegnungen entstehen und Freundschaften gewachsen sind.

Es entstand eine gepflegte Tennisanlage an der Weser mit ihren sechs Plätzen, 
die nicht nur sportliche Heimat, sondern auch ein wichtiger Treffpunkt für Jung 
und Alt ist. Ob beim Training, bei Turnieren oder bei den geselligen Veranstaltun-
gen zählt im Verein ein faires und herzliches Miteinander. 

Ein Jubiläum wie dieses verbindet Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Gerade 
deshalb danken wir allen, die Verantwortung übernommen haben und den Verein 
durch gute wie herausfordernde Zeiten gebracht haben. Zugleich ist es aber auch 
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wichtig, den Blick nach vorn zu richten, nämlich auf eine engagierte Nachwuchs-
arbeit, ein lebendiges Vereinsleben und viele weitere Jahre voller sportlicher Be-
geisterung und Gemeinschaft.

Der Stadtsportverband gratuliert dem TV Rot-Weiß Höxter von Herzen zu seinem 
106-jährigen Bestehen. Allen Mitgliedern, Unterstützern und Gästen wünschen wir 
eine unvergessliche Jubiläumsfeier, spannende Begegnungen auf und neben dem 
Platz sowie dem Verein für die Zukunft weiterhin viel Erfolg, Zusammenhalt und 
Freude am Tennissport.

Herzlichen Glückwunsch zu 106 Jahren TV Rot-Weiß Höxter!

Roland Merker 
1. Vorsitzender Stadtsportverband Höxter e.V. 

106 Jahre – und noch lange nicht ausgespielt.

Mi: 11–14 Uhr | 17–22 Uhr 
Do-Sa: 17–22 Uhr 
So: 11–14 Uhr | 17–21 Uhr

@das_ehrlich
Folgt uns auf Instagram.

Spiel, Satz

und ab ins
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Der Tennisverein Rot-Weiß Höxter heute

Der TV Rot-Weiß Höxter gehört zu den größten Tennisvereinen im Kreis Höxter. 
Die wunderschöne Anlage im Sportzentrum „Brückfeld“ an der Boffzener Straße 
in Höxter ist mit sechs Sandplätzen, einem gemütlichen Vereinsheim und dem 
schönen Außenbereich regelmäßig Schauplatz nicht nur für die regulären Mann-
schaftsspiele, sondern unter anderem auch für Leistungsklassen-Turniere. 

Die aktuell hohe Tennisnachfrage macht auch im Jugendbereich nicht Halt. Pro 
Woche trainieren zahlreiche Kinder und Jugendliche auf der Anlage und werden 
an den Tennissport herangeführt, so dass –hoffentlich– weiterhin erfolgreiche Ju-
gendspieler und sehr gute Nachwuchsmannschaften hervorgebracht werden. 

Auf der Terrasse vor dem Clubheim mit direktem Blick auf die teilweise mit Flut-
licht ausgestatteten Plätze kommt auch das gesellige Vereinsleben nicht zu kurz.
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Der Vorstand 2026

Henning Schulz 
Vorsitzender 

Niklas Petersen
1. stv. Vorsitzender

Peter Böhmer
Geschäftsführer

Christian Rempe 
Sportwart

Thomas König
Beisitzer Jugendwart

Marcel Niehörster
2. stv. Vorsitzender 

Internet: 
tennis-hoexter.de 
Mail:
info@tennis-hoexter.de

Sebastian Holletzek
Jugendwart, Schriftführer,
Marketing
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Ein paar Zahlen zur Mitgliederstruktur

Wie jeder Verein, lebt auch der TV RW Höxter durch seine Mitglieder.
Hier ein paar –sehr erfreuliche– aktuelle Zahlen (Stand 24.08.2026):
Unser Verein hat insgesamt 252 Mitglieder. 2021 waren es gerade einmal 195.
» Von den 252 Mitgliedern sind 101 weiblich, 151 männlich. 
» 64 Mitglieder sind Kinder und Jugendliche (bis 18 Jahre): 25 Mädchen, 39 Jungs. 
» 188 Mitglieder sind Erwachsene (über 18 Jahre): 76 Damen und  112 Herren.  
» 3 Mitglieder (ausnahmslos Jungs) sind jünger als 7 Jahre.
» 41 Mitglieder (18 Mädchen, 23 Jungs) sind zwischen 7 und 14 Jahre alt.
» 20 Mitglieder (7 Mädchen, 13 Jungs) sind zwischen 15 und 18 Jahre alt.
» 26 Mitglieder (15 Damen, 11 Herren) sind zwischen 19 und 26 Jahre alt.
» 39 Mitglieder (15 Damen, 24 Herren) sind zwischen 27 und 40 Jahre alt.
» 71 Mitglieder (29 Damen, 42 Herren) sind zwischen 41 und 60 Jahre alt.
» 52 Mitglieder (17 Damen, 35 Herren) sind älter als 60 Jahre. 

Mit 6 Plätzen für 252 Mitgliedern er-
reichen wir somit ein Verhältnis von 42 
Mitgliedern pro Platz, lt. www.tennis.
de).

Im 5-Jahres-Vergleich haben wir uns 
mit einem Plus von 29 % deutlich bes-
ser entwickelt als der Durchschnitt im 
WTV (+9 %) und auch als der Durch-
schnitt in Tennis-Deutschland insge-
samt (+14 %).

In der Sommersaison 2026 ist der TV 
RW Höxter mit neun Erwachsenen-
Mannschaften und ebenfalls neun Kin-
der- bzw. Jugendteams angetreten. 
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Mehr erfahren:
mitgliederwelt-owl.de

Nutzen Sie als Mitglied der VerbundVolksbank OWL  
exklusiv die Vorteile unserer MitgliederWelt OWL  
„MeinPlus“. Einfach registrieren und dauerhaft von  
Cashbacks bei vielen Händlern und Mehrwerten  
bei Reisen und Events profitieren. 

Mit jedem Einkauf
Geld zurück

MITGLIEDERWELT OWL „MEIN PLUS“



18

Die Mannschaften des TV Rot-Weiß Höxter 2026

Damen 40 I: Westfalenmeister!  
Die erste Damen-40-Mannschaft ist in der Westfalenliga angetreten - und konnte 
alle Spiele souverän gewinnen. Damit feierten sie völlig verdient die Westfalen-
meisterschaft! Spitzenspielerin Tine Menz spielte alle sechs Begegnungen und 
verbuchte eine 6:0-Bilanz im Einzel und eine 5:1-Bilanz im Doppel. Claudia Gro-
nemeyer war drei Mal dabei und gewann alle drei gespielten Einzel und Doppel. 
Mannschaftsführerin Maike Stein musste bei fünf Einsätzen nur eine Niederlage 
im Einzel einstecken (Gesamtbilanz 9:1), Ines Freimark gewann bei ihren vier Ein-
sätzen jeweils alle  Einzel wie auch Doppel. Nadja Becker war im Einzel zwei Mal 

erfolgreich und musste 
eine Niederlage einste-
cken, zwei Mal trat sie im 
Doppel an und gewann. 
Sayaka Kawami hatte im 
Einzel einen schweren 
Stand (0:3, ), konnte aber 
im Doppel drei Mal ge-
winnen (3:1). 

Damen 40 II
Die zweite Vertretung 
der Damen 40 ist in der 
Bezirksliga angetreten 
und belegte in der 5er-
Gruppe mit drei Siegen 
und einer Niederlage 
einen hervorragenden 
zweiten Platz. Im Ein-
satz waren Pamela 
Meinert-Abel (Einzel-
bilanz 3:0, Doppel 2:1), 
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Die Damen 40 I: Tine Menz, Maike Stein, Sayaka Kawami, Claudia Gronemeyer (von 
links) sowie (eingeklinkt von rechts) Nadja Becker und Ines Freimark. 



20

Mannschaftsführerin Susan Spiegelberg (2:2, 4:0), Kirsten Haver-Droeze (0:2, 0:1), 
Martina Schuster (4:0, 2:2) und Nina Thöne (2:1, 4:0). 

Damen 40 Doppelrunde 
Erstmals wurde eine Mannschaft in der Damen-40-Doppelrunde gemeldet. Zwei 
Siege, ein Unentschieden und eine Niederlage bedeuteten am Ende Rang 2 in der 

Herzlichen 
Glückwunsch 
zum Jubiläum!
Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum
und wünschen weiterhin viele erfolgreiche
Matches, spannende Begegnungen und
vor allem viel Freude am Tennissport.

und wünschen weiterhin viele erfolgreicheund wünschen weiterhin viele erfolgreiche

Damen 40 II mit (v.l.) Pamela Meinert-Abel, Susi Spiegelberg, Kirsten Haver-Droeze, 
Martina Schuster und Nina Thöne. 
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Bezirksklasse. Zum Einsatz kamen Tine Menz, Pamela Meinert-Abel, Susan Spie-
gelberg, Kirsten Haver-Droeze, Nina Thöne, Kerstin Henning, Uta Jahns und Katja 
Milewski. 

Herren 
Unsere Herren sind 2026 als Vierermannschaft in der Bezirksklasse angetreten. 
Vier Siege, ein Unentschieden und eine Niederlage bedeuteten in der Endabrech-
nung Platz 2. Gespielt haben Moritz Gundelach, Lior Sibila, Henrik Fuhrmann, Felix 
Winkler, Christian Rempe, Paul Spiegelberg und Silvan Warnecke. 

Herren Doppelrunde 
Die Herren-Doppelrunde läuft noch bis Ende September. Bisher haben unsere 
Herren ein Spiel absolviert – Henning Schulz, Lior Sibila, Henrik Fuhrmann, Felix 
Winkler und Paul Spiegelberg siegten gegen den Tennisclub Altenautal 4:0. 

Hobby-Herren
Auch wenn bei den Hobby-Herren in der Bezirksklasse der Spaß mindestens ge-
nauso wichtig ist wie der Erfolg, wollen die Spieler natürlich trotzdem möglichst 
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jedes Match gewinnen. Mit dem zweiten Platz in der Tabelle (vier Siege, ein Un-
entschieden) schaffte es die Truppe in das Halbfinale, das bei Redaktionsschluss 
noch nicht gespielt war. Gespielt haben bis dahin Achim Müller (Bilanz 1:1 im Ein-
zel, 0:1 im Doppel), Bernd Winkelhahn (2:1 und 2:1), Marco Doms (5:0, 5:0), Niklas 
Miller (3:0, 1:1), Mannschaftsführer Marcel Niehörster (3:1, 5:0), Karsten Homburg 
(2:1, 3:0) und Meinhard Griesser (0:1 im Doppel).

Von links: Meinhard Griesser, Achim Müller, Niklas Miller, Marcel Niehörster, Mar-
co Doms, Karsten Homburg und Bernd Winkelhahn – die Hobby-Herren-Truppe. 

\.1 Zahnarztpraxis \J\) Susan Spiegelberg

Implantologie - Kieferorthopädie 
Prophylaxe - Parodontologie 

Akupunktur 

33034 Brakel - Hanekamp 11 
Tel.: 05272/7990 - Fax: 1033 

e-mai 1: post@zahnaerztin-brakel. de 
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Herren 30 
Mit sechs Siegen in sechs Spielen belegten die Herren 30 in der Bezirksliga sou-
verän den ersten Platz. Spitzenspieler Constantin Meier glänzte mit sechs Einzel- 
und sechs Doppelsiegen, also einer 12:0-Bilanz! Auch Niklas Petersen hat mit 
jeweils 4:1-Siegen im Einzel und Doppel eine sehr gute Bilanz. Henning Schulz 
konnte im Einzel immerhin eine 3:3-Bilanz, im Doppel sogar eine 4:2-Bilanz erzie-
len. Eloi Westerbaan verbuchte je zwei Siege und eine Niederlage im Einzel wie 
im Doppel. Thorsten Häger (5:1 im Einzel, 4:2 im Doppel), Guido Reichmann (3:1 
Einzel, 2:2 Doppel), Adrian Henke – der normalerweise bei den Herren 40 aktiv ist 
– konnte einen Einzelsieg verbuchen, Nils Becker – ebenfalls Stammspieler der 
H40 – spielte und gewann ein Einzel und ein Doppel. Matthias Hennig (ebenfalls 
H40) sprang einmal im Doppel ein und siegte. Max Meier musste im Einzel drei 
Niederlagen einstecken, im Doppel verbuchte er einen Sieg und zwei Niederlagen. 
Christian Rempe, ebenfalls einmal eingesprungen, verlor sein Einzel, gewann aber 
das Doppel. 

Die Herren 30 sicherten sich mit sechs Siegen den Tabellenplatz 1 in der Bezirks-
liga mit (von links) Constantin Meier, Niklas Petersen, Henning Schulz, Thorsten 
Häger, Guido Reichmann und Max Meier sowie (eingeklinkt) Eloi Westerbaan. 
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Herren 40 
Einen äußerst schweren Stand hatten die Herren 40 in der Bezirksliga. Vier Spie-
le mussten absolviert werden, vier Mal konnte die Niederlage nicht verhindert 
werden. Da aber das Team aus Salzkotten nach Saisonstart zurückgezogen hat, 
konnte  der direkte Abstieg vermieden werden. Zum Einsatz kamen Spitzenspie-
ler Thorsten Stein, Adrian Henke, Rainer Renz, Nils Becker, Sebastian Holletzek, 
Matthias Hennig (Mannschaftsführer), Björn Christ, Stefan Hellmold und Jörn Frei-
mark. 

Die Herren-40-Mannschaft (stehend von links): Björn Christ, Matthias Hennig, Se-
bastian Holletzek, Stefan Hellmold und Thorsten Stein sowie (knieend von links) 
Nils Becker, Jan Schrader und Rainer Renz. Es fehlt Jörn Freimark. 

St. Veithstr. 8   37671 Höxter / Brenkhausen
Mobil: 0162-9149851  E-Mail: sven.braune@web.de

Internet: www.maler-braune-machts.de
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Herren 55
Die neu gemeldete Herren-55-Mannschaft schaffte als Tabellenerster in der Ost-
westfalenliga gleich auf Anhieb den Aufstieg in die Verbandsliga. Und das trotz 
eines Stotterstarts und Verletzungspech: Im ersten Spiel der Saison gab es in 
Gütersloh „nur“ ein 3:3 Unentschieden. Anschließend wurden jedoch alle weiteren 
fünf Partien gewonnen. An Position 1 erzielte Thomas König eine 4:2- Einzel- und 
eine 5:1-Doppelbilanz. An 2 erreichte Henning Schulz eine makellose 12:0-Bilanz: 
Alle Partien gespielt, alle Einzel und Doppel gewonnen. Markus Pötzke musste 
beim einzigen Einzel, das er bestritt, in eine unglückliche Niederlage einwilligen. 
Lars Warnecke gewann sein Einzel in der ersten Begegnung, stürzte dann im Dop-
pel und zog sich dabei einen komplizierten Handgelenksbruch zu, so dass er für 
den Rest der Saison ausfiel. Mannschaftsführer Peter Gronemeyer verzeichnete 
eine Bilanz im Einzel von 1:2, im Doppel 2:2. Zum Einsatz kamen weiterhin Tho-
mas Markus (Bilanz Einzel 1:1, Doppel 0:1), Janusz Maciej (0:1, 1:0) und Manuel 
Bohnert (3:1, 2:3). 

Tabellenerster mit fünf Siegen und einem Unentschieden: Die Herren 55 mit (von 
links) Thomas König, Henning Schulz, Peter Gronemeyer, Thomas Markus, Manuel 
Bohnert und (eingeklinkt von rechts) Markus Pötzke und Lars Warnecke. 
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Gemischte Mannschaften 40
Ein sehr attraktiver Wettbewerb ist der Gemischt-40-Vergleich in den Sommer-
ferien. Zu jedem Spiel treten zwei Damen und zwei Herren an. Gespielt werden 
demnach vier Einzel und zwei Mixed. In der Ostwestfalenliga standen drei Begeg-
nungen auf dem Plan. Der TV RW Höxter konnte alle drei Partien souverän gewin-
nen und ist damit Ostwestfalenmeister!
Im ersten Spiel in Verl siegten Tine Menz, Niklas Petersen und Henning Schulz im 
Einzel, während Martina Schuster eine Niederlage einstecken musste. Da beide 
Mixed gewonnen werden konnten, stand am Ende ein 5:1-Sieg. In Lemgo konnte 
Höxter leider nur zu dritt antreten, so dass ein Einzel und ein Mixed schon vor Be-
ginn verloren waren. Da Martina Schuster, Henning Schulz und Björn Christ jedoch 
alle Einzel und Björn und Martina auch das Mixed gewannen, konnte auch hier ein 
Sieg verbucht werden. im letzten Spiel gegen den Tabellenführer Kirchlengern ge-
langen Maike Stein, Martina Schuster und Henning Schulz Einzelsiege, nur Niklas 
Petersen musste eine knappe Niederlage im Matchtiebreak einstecken. Im Mixed 
holten Maike und Henning den Sieg und machten damit den Gesamterfolg per-
fekt!

Im letzten Spiel machten (von links) Martina Schuster, Niklas Petersen, Maike Stein 
und Henning Schulz die Ostwestfalenmeisterschaft perfekt! 
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JUGEND
Im Jugendbereich konnten wir insgesamt neun Mannschaften für den Sommer-
spielbetrieb 2026 melden. Wir gratulieren allen Spielerinnen und Spielern zu rich-
tig tollen Ergebnissen und Leistungen auf dem Platz!

Gemischt U8
Unsere Jüngsten trafen bei ihren sechs Partien im Spielmodus Hin- und Rückspiel 
auf Teams aus dem Raum Warburg und Steinheim. Malea Dunschen, Charlotte 
Stein, Ella Homburg und Leo Stein erkämpften sich in den Disziplinen Tennis-Ein-
zel im Kleinfeld, Sprint-, Prell- sowie Slalomstaffel ein beachtliches Saisonergeb-
nis von drei Siegen bei drei Niederlagen.

Gemischt U9
Dank eines Heimsiegs gegen unsere Nachbarn aus Godelheim verließen Jasper 
Freiherr und Constantin Lammers unsere Tennisplätze als glückliche Sieger am 
ersten Spieltag. Beim 3:0-Auswärtssieg gegen Dössel 2, ließen Jasper Freiherr 
und Kian Falk ihren Gegnern keine Chance. 
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In den Matches gegen Daseburg, Dringenberg und gegen Dössel 1 verloren unsere 
Jungs leider knapp und beendeten die Saison auf einem mittleren Tabellenplatz.

Gemischt U10 Midcourt
Eine makellose Spielserie legten Clemens Lammers, Marie Homburg und Jette 
Waldhoff hin. Mit Siegen an allen vier Spieltagen gegen die Mannschaften aus 
Bredenborn und Bergheim sicherten sie sich souverän den Spitzenplatz in der Ta-
belle. Die Höxteraner gaben lediglich zwei Sätze in der ganzen Saison ab und do-
minierten ihre Gegner mit insgesamt 11:1 gewonnenen Matches.

Gemischt 10 Großfeld
Corvin Falk und Theo Holletzek bildeten in der Sommersaison das schlagkräftige 
Team der U10 im Großfeld. Mit vier Siegen an vier Spieltagen sicherten sich die 
beiden klar den Saisonsieg gegen die Mannschaften aus Daseburg, Ossendorf (1 
und 2) sowie Godelheim.

Junioren U12
Eine ausgeglichene Spielzeit 
legten Milo Tjarks, Karl Wein-
mann und Joris Paulus hin. Bei 
noch einer ausstehenden Be-
gegnung gegen Nieheim (nach 
Redaktionsschluss), konnte 
ein Auswärtssieg in Dössel er-
rungen werden. Gegen Staffel-
sieger Daseburg und gegen 
Bredenborn hatten die Jungs 
leider das Nachsehen.

Juniorinnen U15
Auf Platz 1 der Tabelle schlos-
sen Maria Ruske und Marlene 
Holletzek ihre Saison ab. Punkt-
gleich mit dem SV Bergheim,
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aber mit einer besseren Matchbilanz, fuhren die beiden insgesamt vier Siege bei 
nur zwei Niederlagen gegen Daseburg und Bad Driburg ein.

Junioren U15
Für unsere Jungs der U15 gab es im vergangenen Sommer leider drei Niederlagen 
zu verkraften und nur einen Sieg zu feiern. Damit beendete das Team die Spiel-
zeit auf Platz vier. Luis da Costa Campos, Oskar Esau und Joshua Knopf trugen 
die TVRW-Farben aber zurecht mit Stolz auf die Tennisplätze im Kreis Höxter und 
brachten aus Brakel sogar einen Auswärtssieg mit.

Juniorinnen U18
In der Kreisklasse der U18 Mädchen ging es sehr knapp zu. Am Ende entschieden 
nur wenige Sätze darüber, ob die Saison im Mittelfeld oder am Tabellenende ab-
geschlossen werden konnte. Leider mit keinem guten Ausgang für unsere Mädels 
Fabia Esau, Johanna Rasel, Paula Kleine und Maya Koch. Ebenso wie die Teams 
aus Warburg und Brakel, erspielten sich die Höxteraner einen Sieg und kassierten 
leider drei Niederlagen. Somit hatten alle genannten Mannschaften 2:6 Punkte, 
3:9 Matches und unterschieden sich erst bei den Sätzen. Warburg auf Platz 3 hat-
te 8:18, Brakel auf Platz 4 6:18 und unsere U18 6:19 Sätze auf dem Tableau.

Junioren U18
Die Staffel der U18 Jungs war mit nur drei Teams aus dem Kreis Höxter sehr über-
schaubar. Daher bot es sich an mit Hin- und Rückspiel für mehr Spielpraxis zu sor-
gen. Gegen starke Brakeler, die eine 4:0 Bilanz aufweisen konnten, hatten unsere 
Mannschaft und der Gegner aus Bad Driburg keine Chance. Am Ende erspielten 
sich Justus Hille, Felix Malt, Max Böwer, Paul Esau und Benedikt Sievers gegen 
die Badestädter beim ersten Spiel der Saison ein 3:3. In den weiteren drei Partien 
waren die Jungs leider unterlegen.

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Kindern und Jugendlichen für Ihren 
Einsatz in dieser Saison. Ein ebenso großer Dank gilt allen Eltern und den Mann-
schaftskapitänen für Ihre Unterstützung des TV Rot-Weiß Höxter!



30

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum 
106jährigen 
Bestehen!

Tennisverein
Rot-Weiß

Höxter

Wir machen Druck, 
nicht nur im Tennissport.

Jörg Grote, Eichenweg 10, 37688 Beverungen

Druck & Sport
Service Grote
www.druck-sport.de

Tolle Erfolge: Claudia Gronemeyer und Tine Menz spielen groß auf

Mit dem souveränen Erfolg in der West-
falenliga sind unsere Damen 40 II das 
Aushängeschild des Vereins.  Die bei-
den Spitzenspielerinnen Tine Menz 
und Claudia Gronemeyer vertreten den 
Verein aber auch auf noch größeren 
Bühnen: 
Christine Menz steht in der Deutschen 
Rangliste der Damen 45 unter den Top 
20. Bei den Westfalenmeisterschaften 
der Damen 40 holte sie sich den Titel! 
Bei den Deutschen Meisterschaften Da-
men 45 konnte sie in der Gruppenpha-
se einen Sieg landen, musste aber auch 

eine Niederlage einstecken, so dass sie 
das Finale knapp verpasste. 

Claudia Gronemeyer spielte ebenfalls 
bei den Deutschen Meisterschaften 
und schaffte es in der Damen-55-
Konkurrenz mit zwei Siegen bis ins 
Halbfinale. Hier musste sie sich in ei-
nem engen Match geschlagen geben. 

Tine Menz (links) holte sich die West-
falenmeisterschaft mit einem Sieg im 
Finale gegen Franziska Schuetze aus 
Telgte. 
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Noch besser lief es für Claudia Grone-
meyer im Doppel: Hier trat sie mit Isa-
bell Willer vom TC Doggenburg in der 
50er-Konkurrenz an – und schaffte den 
Titelsieg! Damit ist Claudia Gronemey-
er nun Deutsche Meisterin im Damen 
Doppel sowohl im Winter als auch im 
Sommer 2026! 
Darüberhinaus war Claudia Gronemey-
er auch noch international für Deutsch-
land unterwegs: Sie wurde vom DTB 
nominiert, bei der Weltmeisterschaft in 
Rom in der Damen-50-Mannschaft für 
Deutschland anzutreten! Gemeinsam 
mit ihren Mitstreiterinnen erreichte sie 
einen hervorragenden siebten Platz von 
24 gemeldeten Teams. 

Bild oben: Deutsche Meisterin im Damen-Doppel 50: Claudia Gronemeyer (rechts) 
bei der Siegerehrung mit Doppelpartnerin Isabell Willer. Unten: In Rom spielte Clau-
dia diesen Sommer für die Deutsche Damen-50-Nationalmannschaft bei den Welt-
meisterschaften. 
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Das Vereinsleben - Tennis und viel mehr.... 

Vorhand, Rückhand, Aufschlag, ein gelungener Passierschlag, ein unerreichbarer 
Stopp oder der gelungene Lob: Beim Tennisverein Rot-Weiß Höxter wird Tennis 
gespielt, logisch. Mindestens genauso wichtig ist aber das Vereinsleben. Auf dem 
Platz, aber auch daneben. Unser Vereinsheim mit der gemütlichen Terrasse direkt 
vor dem Eingang, sozusagen das Herz des Clubs, die Außenanlagen mit Grillplatz, 
Sandkasten, Kinderschaukel, Feuerstelle und Ballwand: Hier kann man es sich gut-
gehen lassen! Verschiedenste Veranstaltungen gehören genauso zum Vereinsle-
ben dazu wie das gemütliche Beisammensein nach dem Sport! 

Die Terrasse vor dem Clubheim – perfekte Sicht auf die Plätze 1 und 2, kurze Wege 
ins Vereinsheim, um den Kaffee oder Kaltgetränke zu genießen.  

Gegrillt wird auch 
manchmal... 
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Das Clubheim mit der 
gemütlichen Theke - 
das Herz des Tennis-
vereins! Wie hier Hilde 
Rose, sind alle Club-
mitglieder für Ordnung 
und Sauberkeit ver-
antwortlich - wir haben 
keine externe Restau-
ration, setzen komplett 
auf Eigenverantwor-
tung!  

 
 

 
Mittlere Straße 14 – 37603 Holzminden 

Telefon: 05531/3081 – Telefax: 05531/6199 
 
 

Im März 2022 wurde das 
Clubhaus umgebaut - der 
damalige Präsident Knut 
Langer (links), sowie Jan 

und Karl (vorne) Schrader, 
haben nicht nur geplant, 
sondern auch tatkräftig 

umgesetzt! 
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kroesche-kran.de  
info@kroesche-kran.de
Tel. +49 [0] 5531-93010
Fax +49 [0] 5531-930121

Die Brunch-Veranstaltungen 
im Clubhaus erfreuen sich 

großer Beliebtheit!
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info@escapada-friseure.de   www.escapada-friseure.de

Am Rathaus 13
37671 Höxter

05271  966 844
0162 907 89 67

Ob Tennis digital, Party 
oder entspanntes Chil-

len auf der Terrasse  
– beim TV RW Höxter 

findet jede*r seinen 
Platz! Und wenn im 

Herbst viel Laub da ist, 
sogar der Hund.



36

100+6 Jahre 

Samstag, 12.September 2026: 

1. Höxteraner Highland-Games  
und Partymusik!

» 12:30 Uhr: 	 Eröffnung des Festwochendendes 

» 13:00 Uhr: 	 Eintreffen der Mannschaften für die Highland-Games 

» 14:00 Uhr: 	 Beginn erste Runde der Highland-Games 
			   6 verschiedene Disziplinen

» 18:00 Uhr: 	 Ende der Highland-Games

» 18:30 Uhr:	 Siegerehrung 

im Anschluss: 	 Gemütlicher Ausklang mit Partymusik auf der Tennisanlage 

Für das leibliche Wohl ist am Festwochenende umfangreich gesorgt. 
Der Eintritt ist zu allen Veranstaltungen frei. 

Rund um das Programm ist an beiden Tagen mit Torwand-Tennis, Hüpfburg, Fuß-
ball-Darts, Kinderschaukel und Sandkasten sowie vielem mehr gesichert, dass 
auch bei den jüngeren Gästen keine Langeweile aufkommt!

Das Programm am
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TV RW Höxter

Sonntag, 13.September 2026: 

Feierlicher Festakt, Grußworte und Ehrungen
Frühschoppen mit der Blaskapelle Lüchtringen 

» 10:30 Uhr: 	 » Begrüßung durch den Vorsitzenden des TV RW Höxter,  
			      Henning Schulz

			   » Musikalische Unterhaltung durch die Blaskapelle Lüchtringen 

	  		  » Grußwort des Bürgermeisters der Stadt Höxter, 
			      Daniel Hartmann

		   	 » Musikalische Unterhaltung durch die Blaskapelle Lüchtringen 

			   » Grußwort des 1. Vorsitzenden des Tennisbezirks OWL  
			      im Westfälischen Tennisverband, Meikel Backs

			   » Ehrungen langjähriger Mitglieder 

			   » Musikalische Unterhaltung durch die Blaskapelle Lüchtringen 

Festwochenende 
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Das Vereinsleben - Tennis und viel mehr.... 

Die jährliche Grünkohlwanderung (oben 2024, unten 2026) erfreut sich großer Be-
liebtheit. 

Kranzbinden im 
Clubhaus. 
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Oben und links: Mit der Jugend 
beim Rasen-Tennis-Turnier in 
Halle/Westfalen. 

Links: Wasser ist gleichzeitig Freund 
und Feind des Aschenplatzes - und 
muss manchmal mit schwerem Gerät 
aufgenommen werden. 

Unten: Leo und Maike Stein 
sind große Tennisfans! 
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Das Vereinsleben - Tennis und viel mehr.... 

Regelmäßig macht der Nikolaus Station 
beim TV RW Höxter. 
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Ob es um die Herrichtung der Anlage 
im Frühjahr vor der Sommersaison, das 

Vorbereiten und Durchführen von Ver-
anstaltungen und Aktionen, um kleinere 
Aufgaben immer mal wieder zwischen-
durch oder um die Herbstaktion für den 

Anlagen-Winterschlaf geht: Ohne viele 
helfende Hände wäre das Vereinsleben 

nicht möglich. 



42

Das Vereinsleben - Tennis und viel mehr.... 

Oben: Ob Erwachsene, Jugendliche oder Kinder: Flutlichttennis ist für alle Teilneh-
mer immer wieder ein absolutes Highlight! 

Unten: All-White-Party 2021 mit (v.l.) Carla Henning, Karla Sibila und Adina. 
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Jetzt eröffnen:
das kostenlose* Depot
direkt in deiner Sparkassen-App.

* Depotführung kostenlos, Wertpapier-Orders kostenpflichtig ab
0,95 Euro. Die Konditionen gelten bei allen Sparkassen, die
S-Neo mit einem S Broker DepotPlus der Deka-Gruppe umsetzen.
Eine Liste dieser Sparkassen ist auf sparkasse.de/s-neo zu
finden. Sparkassen, die S-Neo mit einem eigenen Depot
verwirklichen, haben individuelle Konditionen.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Links: Spaß im Clubhaus haben (v.l.) Niklas Petersen, Charlotte Winkelhahn und Mia 
Willeke. Rechts: Die Firma Gebr. Becker, vertreten durch Nils (rechts) und Mark Be-
cker (links), statteten 2026 die Jugend mit neuen Hoodies und T-Shirts aus. 
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Das Vereinsleben - Tennis und viel mehr.... 

2024 (mitte), 2025 (oben) und 2026 (unten) ging es für zahlreiche Vereinsmitglieder 
jeweils Ostern in die Türkei. 



45

In Verkleidung ist das 
Tennisspielen nicht so 
einfach, macht aber viel 
Spaß - wie das Karne-
valsturnier in der Halle in 
Stahle immer wieder be-
weist... 

Oben: Kindergarten-
Aktion „Kibaz“ 2022. 

Links: Siegerehrung 
bei den vereinsmeis-
terschaften 2022 
mit der damaligen 
Jugendwartin Susi 
Spiegelberg. 
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Erste Erwähnungen zeugen davon, dass 
schon 1903 der Tennissport in Höxter 
Einzug hielt: Am 21. März 1903 bat der 
Regierungsassessor von Papenheim 
den Magistrat der Stadt Höxter, einen 
Tennisplatz „auf städtischem Terrain“ 
anlegen zu lassen, und zwar an „geeig-
neter, schattiger Stelle.“

Nur wenige Wochen spielten die Tennis-
interessierten in der Folge als Mitnut-
zer auf dem Höxteraner Exerzierplatz 
– heute steht dort die Nicolaischule. 

Ab dem 16. Juli 1903 stellte die Stadt 
dann einen Rasen-Tennisplatz auf dem 
Wall, gegenüber der heutigen Rettungs-
wache, zur Verfügung. Die Herrichtung 
des Platzes kostete die Stadt laut der 
damaligen Zeitung „Huxaria“ 114 Mark 
und 50 Pfennig. Für 5 Mark jährlich 
konnten Spieler eine Abo-Stunde bei 
der Stadt erstehen. Leisten konnten 
sich das nur die höhergestellten Bürger 
– Räte, Kaufmannsleute, Lehrer und 
Fabrikbesitzer. Vermutlich spielten aber 

Die Historie 

Der Text und die Fotos stammen größtenteils aus der Festschrift zum 75-jährigen 
Jubiläum des Vereins 1995. Für Redaktion des damaligen Heftes zeichneten Karl-
heinz Fiel, Gerd Gottlieb, Dieter Müller und Eva Zürker verantwortlich. 

Tennis in Höxter – schon 1903 hat alles angefangen…

Tennis in Höxter (Im 
Brückfeld?) um die 
Jahrhundertwende.
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wohl weniger die alten Herrschaften als 
vielmehr deren Töchter. Spätestens mit 
Beginn des Ersten Weltkrieges 1914 

Nach Kriegsende 1918 normalisierte 
sich das Leben wieder – und so fan-
den sich 1920 erneut einige Tennisbe-
geisterte zusammen, um den „weißen 
Sport“ wieder auszuüben – diesmal 

Die (erste) Vereinsgründung 1920: Der TV RW Höxter 

endete diese erste Phase des Tennis-
sports in Höxter. 

des Platzes, welche sich auf 600 Mark 
belaufen. 

Hochachtungsvoll
gez. Hugo Pauly (1. Vorsitzender)“

als Verein! Folgende Namen 
der ersten Stunde sind über-
liefert: Die Damen Hüseken, 
Lakemeyer, Schrader und 
Wolf sowie die Herren Introp, 
Pauly und Schöttler.  
„Antrag an den Magistrat der 
Stadt Höxter: 
Unterzeichneter erlaubt sich, 
höflichst anzufragen, ob Sie 
gewillt sind, den städtischen 
Tennisplatz mit dessen Zu-
behör sowie Abernten der 
darauf befindlichen Obst-
bäume, an den hier gegrün-
deten Tennisclub gegen eine 
diesjährige Zahlung von 100 
Mark als Alleinberechtigten 
zu verpachten. Der Club über-
nimmt  sämtliche Kosten für 
Reparaturen und Planierung 
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Die Mitgliederzahl wurde auf 32 be-
schränkt. Schon damals entstand, 
später noch  durch die Inflations-
schwierigkeiten während der Welt-
wirtschaftskrise verschärft, ein reger 
Disput zwischen dem Verein und der 
Stadt Höxter um eine Pachterlassung 
mit dem Argument, dass andere Sport-
vereine – wie zum Beispiel der Fußball-
verein -  ihre Anlagen pachtfrei nutzen 
durften. Diese Diskussionen wurden 
1930 durch einen Runderlass des Mi-
nisters für Volkswohlfahrt beendet: 
Danach galt von sofort an der Tennis-
sport nicht mehr als Gesellschaftsspiel, 
sondern als Volkssport. 

Das erste Tennisturnier, über das über-
haupt berichtet wird, fand bereits 1921 
als Tennisturnier mit Driburg und Bra-
kel statt. Besonders hervorgehoben 
wurde in der Berichterstattung Frau 

Sanitätsrat Dr. Vohswinkel als eine 
„überaus gut durchgebildete Spielerin, 
die sich mit großer Ruhe und Gewandt-
heit Sieg um Sieg erfocht“. Nach der 
Preisverleihung traf man sich im Ver-
einslokal Daum zu einem vergnügten 
Beisammensein, welches sich bis über 
Mitternacht ausdehnte.

Die erste Vereinsmeisterschaft ging 
1922 über die Bühne. Bei den Damen 
siegte Fräulein Wemmel gegen Fräulein 
Hoebel, während bei den Herren der 
damalige erste Vorsitzende, Herr Dun-
kel, das Endspiel in drei engen Sätzen 
gegen Herrn Mechtersheimer und auch 
das Mixed an der Seite von Fräulein 
Wolff erfolgreich für sich entscheiden 
konnte.

1922 verirrte sich sogar der Tennisclub 
Hannover nach Höxter und gewann 

Tennisspielerinnen auf der Platzanlage „Am Wall“ in den Jahren 1920/1921
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souverän mit 12:4, ein Jahr später fiel 
das Ergebnis des Vergleichs mit 7:6 
schon erheblich enger aus.

Dass der Verein auch damals schon 
Feste zu feiern verstand, lässt sich aus 
der Niederschrift der seinerzeitigen 
Schriftführerin, Frau L. Abramobski, 
ablesen, wonach das Fest im Club-
haus des Gesellschaftsvereins um 16 
Uhr „bei Kaffee und Kuchen und Musik 
seinen Anfang nahm, im Theaterstück 
„Auf das Schwert des Damokles“ mit 
Platzwart Herrn Buddenberg in der 
Hauptrolle als vorzügli-
chem Komiker seinen Hö-
hepunkt und nach vielen 
Tänzen bis morgens um 4 
Uhr sein Ende fand.“

Besonderer Beliebtheit 
muss sich damals der 
alljährliche Abend- und 
Nachtausflug in den Sol-
ling zum „Hirsche schrei-
en“ erfreut haben, an dem 
sich sogar die Damen be-
teiligen durften.

Ein treffliches Dokument 
der Inflation Anfang der 
20er Jahre stellt der 
Beschluss der Mitglie-
der von 1923 auf dem 

Höhepunkt der Geldentwertung dar: 
Während im ersten Spieljahr 1921 der 
Beitrag wohl auf 25 Mark pro Jahr fest-
gesetzt war, wurde der Beitrag 1923 auf 
vorläufig 15.000 Mark festgesetzt, des-
sen erste Rate von 6.000 Mark bis zum 
6. April bezahlt sein sollte. 

1926 schien Höxter etwas „tennismü-
de“ gewesen zu sein, forderte doch sei-
nerzeit Seine Durchlaucht Prinz Salem 
– der damalige erste Vorsitzende – die 
Mitglieder „zu eifrigerem Spielen“ auf, 
während Landrat Freiherr von Droste 
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zur „Hebung der allgemeinen Spielleis-
tungsschwäche“ den Vorschlag mach-
te, einen Trainer kommen zu lassen. 

Es ist vor allem der Familie Gockel zu 
verdanken, dass das Vereinsleben nach 
dem Kriege in Höxter so schnell wieder 

Zu einem der führenden Anbieter konnten wir nur 
werden, weil wir täglich auf die Kompetenz unserer 
Mitarbeiter*innen vertrauen können. 

Für uns gute Gründe, uns dort zu engagieren, wo 
diese Menschen und HEGLA beheimatet sind.

glass technology

Unsere Mitarbeiter*innen
sind unsere Stärke

HEGLA GmbH & Co. KG
Industriestraße 21 • D-37688 Beverungen
T.: 0 52 73 / 9 05-0 • hegla.com/karriere
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INDUSTRIEREINIGUNGEN

TEPPICHREINIGUNG

FENSTER- UND
FASSADENREINIGUNG

REINIGUNG VON
SOLARANLAGEN

WINTERDIENST

GARTEN- UND 
GRUNDSTÜCKSPFLEGE

HAUSHALTSPFLEGE

GRUND- UND
UNTERHALTUNGSREINIGUNG

STAY CLEAN.

KILIC Glas- &
Gebäudereinigung GmbH

Dohnenstieg 13 
37603 Holzminden

Mehr al s sauber!

Aus der dunklen Zeit des Nationalso-
zialismus bis zum Ende des Zweiten 
Weltkriegs sind keine Informationen zu 
finden. 

Die (zweite) Vereinsgründung: Die 50er und 60er Jahre
Erst am Casino, dann wieder auf der Wallanlage

auflebte, wie überhaupt die Familie 
Gockel die Phase der 50er und 60er 
Jahre mit ihrer Tennisbegeisterung 
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maßgeblich im Verein Rot-Weiß Höxter 
geprägt hat.
Bereits vor dem Krieg war bei dem Bau 
der Kaserne in der Brenkhäuser Straße 
am Offizierscasino ein Tennisplatz er-
richtet worden. Nach dem Krieg hielten 
die Engländer diese Kaserne besetzt 
und stellten auf Anfrage von Herrn 
Ernst Gockel den Platz mit Casino den 
Höxteraner Tennisspielern bei Instand-
setzung beider Anlagen als Gegenleis-
tung zur Verfügung.
Dies war für Ernst Gockel, Besitzer ei-
nes Baugeschäftes und eines Sägewer-
kes, und seinen damaligen Mitstreitern, 
Herrn Kernebeck und Herrn Ohlms, kein 
Problem, so dass schon bald am Ca-
sino eine neue Tennis-Ära begann, die 
fest mit den Namen Gockel, Hüseken, 
Wolff, Lakemeier, Ströhmer, Ohlms, Dr. 
Hintze, Hopf, Dr. Pitzner (ehemaliger 
Ranglistenspieler) und Prinzessin von 

Croy verbunden ist.
Obwohl viele dieser Zeitzeugen auch 
heute noch meinen, dass die Zeit am 
Casino zu den schönsten Stationen des 
Tennisvereins gehörten (lag es etwa 
an dem Zusammenhalt in der Nach-
kriegszeit?), setzte man sich jedoch 
bald daran, den Platz am Wall wieder in 
Stand zu setzen, wobei sich besonders 
Herr Rothaus aus Boffzen verdient ge-
macht hat. Nachdem erst der Bundes-
grenzschutz und dann die Bundeswehr 
das Kasernengelände übernahmen 
und dem Club die weitere Benutzung 
untersagten, zog man sich dann ab 
1956 wieder endgültig auf den Tennis-
platz der Gründerzeit an der Wallan-
lage zurück. Man mußte jedoch bald 
feststellen, daß nur ein Tennisplatz 
dem Spielbetrieb nicht gerecht wurde. 
Deshalb kam alsbald ein zweiter Platz 
hinzu.

Turnierpause auf dem 
„Casinoplatz“ in den 50er 
Jahren. Stehend: Carola 
Gockel, zweiter Tisch 
von rechts: Frau Hüseken 
und Sohn Wolfram, zwei-
ter Tisch hinten rechts: 
„Tess - Hintze“, letzter 
Tisch hinten rechts: Hel-
mut Hopf und Werner 
Ohlms. 
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Nun wurden auch wieder Turniere 
gespielt, hauptsächlich sogenannte 
Freundschaftsturniere, u.a. mit Verei-
nen aus Paderborn, Lübbecke, Köln und 
Wilhelmshaven. An den Meden-Spie-
len wurde erst später teilgenommen. 
Da das Clubhaus nur aus einer kleinen 
Holzbude bestand, war das Haus Go-
ckel in der Brenkhäuser Straße (heute 
der rote Backsteinbau vor Kaiser´s Kaf-
fee) in den 50er und Anfang der 60er 
Jahre das heimliche Clubhaus des Ver-
eins.

Besonderer Erwähnung bedarf das vom 
Tennisverein Rot-Weiß Höxter in die-
ser Zeit ausgerichtete Herren-Doppel-
Turnier, das sich im ostwestfälischen 
Raum äußerster Beliebtheit erfreute.
Sportlich ist diese Zeit besonders mit 

den Namen Wolfram Hüseken, Klaus 
Schock und in den 60er Jahren vor al-
lem mit den Brüdern Lothar und Ernst-
August Gockel verbunden, von denen 
Lothar Gockel, der leider viel zu früh 
verstarb, sogar Herrenbezirksmeister 
wurde.

Die Herrenmannschaft spielte in den 
50er und 60er Jahren lange Zeit in der 
Meden-D-Klasse sehr erfolgreich.
Doch schon 1963 deutete sich das 
Ende der Tennis-Ära auf der Wallanlage 
an, als die Stadt Höxter die Platzanlage 
zum Jahre 1966 aufkündigte.
So begann schon ab 1966 die „Inte-
rimszeit“ auf der Platzanlage des Her-
zogs von Ratibor im Schloßpark zu 
Corvey.

Ein bekanntes Trio 
aus den 50er und 
60er Jahren: Heidi 
Ströhmer, Günter 
Gronemeyer und Lilo 
Gebhardt. 



53



54

Nachdem man wusste, dass die Tage 
am Rondell auf der Wallanlage gezählt 
waren, begann ab 1966 bereits die Pla-
nung für eine Neuanlage im Sportzen-
trumsbereich des Brückfeldes vor den 
Toren der Altstadt, wo die Stadt Höxter 
dem Verein ein Pachtgrundstück zur 
Verfügung stellte. 

So begann die Ära „Günter Gronemey-
er“, der mit Tatkraft und Führungsqua-
lität das Projekt zielstrebig vorantrieb. 
Um die Planung der Anlage haben sich 
Professor Ole Hessler und Dieter Baum-
garten verdient gemacht.

So feierte der TV Rot-Weiß Höxter 1970 
sein 50jähriges Vereinsjubiläum ohne 
sportliche Heimat, jedoch mit optimisti-
schem Blick in die Zukunft. 

Erhard 
Besche 
auf dem 
Kasino-
platz 
1956. 
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Seit 1971 ist der TV RW Höxter „Im Brückfeld“ zuhause 

1971 konnte dann endlich die neue 
Platzanlage im Brückfeld mit 4 neuen 
Plätzen, jedoch ohne Umkleide- und Sa-
nitärräume, in Besitz genommen wer-
den, verbunden mit neuen zeitgemäßen 
demokratischen Spielregeln: Neuauf-
nahme von Mitgliedern ohne Bürgen 
und Platzpflege durch die Mitglieder 
selbst.

1973 wurde der Umkleidetrakt fertigge-
stellt, um dessen Realisierung sich viele 
Mitglieder verdient gemacht haben, ins-
besondere der seinerzeitige Geschäfts-
führer Klaus Becker. Durch das Angebot 
der neuen Platzanlage stieg die Mit-
gliederzahl schnell wieder von 80 auf 
150, so dass in den nächsten Jahren 
durch die Erstellung des Clubraumtrak-
tes, Errichtung der Trainingswand, der 

Ein Vorsitzender, der selbst zupackte: 
Günter Gronemeyer, der „Macher“ der 
70er Jahre. 

Flutlichtanlage, der Gerätegarage und 
des Kinderspielplatzes eine Komplettie-
rung der Tennisanlage erreicht wurde, 
die im Umkreis ihresgleichen suchte.

MESSEBAU -WINKELHAHN.DE

FULL SERVICE
MESSEBAU
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1981 sind die Plätze 5 und 6 dazugekommen 

Auch sportlich ging es in den vergan-
genen Jahren kontinuierlich aufwärts, 
so dass aufgrund der steigenden Mit-
gliederzahl, bis über 300, 1981 die Plät-
ze 5 und 6 gebaut wurden und somit 
eine Größenordnung der Platzanlage 

erreicht wurde, die es auch möglich 
machte, dass größere Veranstaltun-
gen durchgeführt werden konnten, von 
denen die „Westfälischen Jüngsten-
meisterschaften“ besonders hervorzu-
heben sind.

SPORTSBAR

GAMEPARK

ABENTEUER MINIGOLF

BOWLING

KEGELN

INDOOR-FUßBALL

3D-SCHWARZLICHT MINIGOLF

GASTRONOMIE & FEIERN

PIXEL-GAMES
NEU!

 www.bolzano-hoexter.de

DEIN ERLEBNIS

Zur Lüre 47a, 37671 Höxter
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Die 80er Jahre waren besonders ge-
kennzeichnet durch eine hervorragen-
de Jugendarbeit des Vereins Rot-Weiß 
Höxter, deren Zustandekommen viele 
Helfer hatte, wobei jedoch die Namen 
Ottmar Zürker und Gisela Gresselmeyer 
besonders hervorgehoben werden soll-
ten. Die Früchte dieser Jugendarbeit 
lassen sich am besten daran ablesen, 
dass im Jahre 1985 zum Beispiel 10 

von 18 Jugendkreismeistertitel gewon-
nen werden konnten. Aushängeschilder 
waren die Jugendlichen Katja Pohl-
mann und Lutz Gottlieb. 

Die Begeisterung im Jugendtennis-
bereich lässt sich am besten daran 
ablesen, dass 1989/90 ein Tennis-
jugendaustausch mit USA stattfand, 
dessen Höhepunkt ein vierwöchiger 

Die Historie der Jugendarbeit im Tennisverein Rot-Weiß Höxter 

Bei den Bezirksmeis-
terschaften in Lipp-
stadt für den TV RW 
Höxter erfolgreich 
(v.l.): Lutz Gottlieb, 
Steffen Trauer, Julia 
Gottlieb, Katja Pohl-
mann und Eva Zürker. 
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Aufenthalt von acht Jugendspielern mit 
den Betreuern Ottmar Zürker und Horst 
Pohlmann in Iowa und Nebraska war.

Die Jugendarbeit im Verein hat lange 
Tradition: 1960 wurde Ansgar Bolte 
erstmals ein Jugendwart gewählt. Doch 
schon in grauer Vorzeit, als die Ten-
nisplätze noch am Wall lagen, gab es 
Trainingsstunden für die Jüngsten. Von 
damaligen Jugendlichen wird berichtet, 
dass Aufnahmebedingung im Verein 10 
Trainingseinheiten bei Frau Gebhardt 
waren. Jugendmannschaften kannte 
man zum damaligen Zeitpunkt aller-
dings noch nicht. Dagegen wurde der 
Einsatz als Balljunge häufiger geprobt. 
Doch auch hierbei konnte man genaues 
Zuspiel und Schnelligkeit an der Grund-
linie trainieren. Und offensichtlich gar 
nicht einmal so schlecht, denn gerade 
dem Jugendalter entwachsen, wurden 
diese Jugendlichen mit großem Erfolg 

in der Herrenmannschaft eingesetzt.

1969 wurde in der Jahreshauptver-
sammlung der Beschluss gefasst: „Das 
Tennisspielen der Jugend soll durch 
beiderseitiges Bemühen gefördert wer-
den.“ Was immer das geheißen haben 
mag! Ein offizielles Training wurde dann 
drei Jahre später durch Frau Rost den 
Jugendlichen angeboten und im Jahre 
1976 sogar vom Vorstand ein Platz für 
das Jugendtraining zur Verfügung ge-
stellt.

Nach der Kreisneugliederung begann 
man auch hier mit den Jugendspielen 
auf Kreisebene. Von 1979 an nahmen 
regelmäßig zunächst 3 Mannschaften 
unseres Vereins an diesen Turnieren 
teil. Ab 1984 wurden schon 6 Mann-
schaften gemeldet.

wweesseerr  kkuunnssttssttoofffftteecchhnniikk  
Ihr unabhängiger Kunststoffoptimierer 

Lüchtringens größter Kunststoffrecycler 
gratuliert dem TV Rot-Weiß Höxter 

zum 106-jährigen Bestehen! 

weser kunststofftechnik GmbH & Co. KG  
Braunschweiger Str. 82 · 37671 Höxter-Lüchtringen 

Tel. (0 52 71) 697 99 28 · info@weser-kunststofftechnik.de 

  
wweesseerr  kkuunnssttssttoofffftteecchhnniikk  

 

Ihr unabhängiger Kunststoffoptimierer 
 

Lüchtringens größter Kunststoffrecycler 
wünscht dem TV Rot-Weiss Höxter eine 

erfolgreiche Sommersaison 2024 
 

weser kunststofftechnik GmbH & Co. KG  
Braunschweiger Str. 82 · 37671 Höxter-Lüchtringen 

Tel. (0 52 71) 697 99 28 · info@weser-kunststofftechnik.de 
 
 
 
 
 



59

www.test.de

GUT (2,2)

25
AF

87

WPL-A 10.2 Plus HK 400

Getestete Produktkombination mit 
Hydraulikmodul HM Trend, Artikel-Nr. 
232805, Internet Service Gateway 
(ISG connect) Art.-Nr.: 206780

Ausgabe 10/2025

 
 

 
 

 



60

Tennisspielerinnen 
und -spieler auf der 
Höxteraner Anlage im 
August 1938.  

Sommer 1937 mit (v. l.) Ursula Kraft, 
Emil Zurwehme und Heidi Ströhmer.  

Pause mit Zigarette auf der Platzanlage 
am Wall: Carola Gockel und Heidi Ströh-
mer in den 50/60ern.  

Ein paar weitere Fotos... 
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Ein paar weitere Fotos... 

Die 1. Senioren 1989 (v.l.): 
Horst Gänsler, Rolf Tuchte-

feld, Horst Pohlmann, Char-
lie Fiehl, Erich Lawynda und 

Gerd Gottlieb. 

Ein Bild aus 1976: 
Von links: Rudi 
Berger (damals 
unsere Nr. 1), „Uli“ 
Rost (damals 
unsere Nr. 1), Lud-
wig Krome, Erich 
Lawynda, Klaus 
Becker (halb ver-
deckt), Werner 
Burbaum (genannt Mufti), Ulla Waldtmann, Heidi Müller, Ursel Lawynda, Heidi Ströh-
mer, „Ille“ Ohlms. Knieend die Jugend: Stefan Rühl, Torsten Kalb, Martin Gronemey-
er, Peter Gronemeyer, Robert Ummen und Tina Rux.

Zahnarztpraxis
Dr. Knut Langer  Mike Knochenmuß
Matthias Hahn  Dr. Christina Bartels

Dr. Sarah Heretsch

Corbiestraße 25 | 37671 Höxter | Tel.: 05271 8012
www.zahnaerzte-hoexter.de
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Ein paar weitere Fotos... 

Pfingst-Jux-Turnier in den 80ern - linkes Bild (v.l.): Ingrid Grobe, Ottmar Zürker, Dr. 
Rudolf Gresselmeyer und Dieter Müller. Rechtes Bild von links: Siegrid Tuchte-
feld, Ottmar Zürker, Rolf Tuchtefeld und Jutta Ross. Bild unten von links: Ottmar 
Zürker, Bärbel Trinkert, Gisela Gresselmeyer, Gaby Thöne, Heidi Müller, Alexander 
Glas und Jutta Ross.  
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Ein paar weitere Fotos... 

Die „Graue Eminenz“ Johan-
nes Scholz. 

Die Seniorinnen-Mannschaft 1986 (von links): Gisela 
Gresselmeyer, der damalige Geschäftsführer Dieter 
Müller, Ulla Waldtmann, Helga Hamacher, Heidi Gäns-
ler, Sigrid Tuchtefeld, Erna Hesse, Magda Pohlmann, 
Jutta Ross und Heidi Müller.   

Eva Zürker und Thomas 
König.  

Aufstiegsfeier auf der Ter-
rasse vor dem Clubhaus 

mit dem damaligen Präsi-
denten Ottmar Zürker. 
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Ein paar weitere Fotos... 

Treffpunkt vor 
oder nach dem 
Tennis - oder wenn 
das Wetter kein 
Spielen zulässt: 
Die Theke im Ver-
einsheim.  

Das Hochwasser 
1995 - ganz knapp 
vor dem Eindrin-
gen in das Club-
haus. 
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Ein paar weitere Fotos... 

Die Damenmannschaft 
spielte 2010 in der West-
falenliga mit (v.l.): Clau-
dia Gronemeyer, Lena 
Walter, Tine Menz, Jutta 
Besse, Jessica Kuni und 
Alwina Knoll.  

2019 spielte die Damen-
30-Mannschaft vom TV 

RW Höxter in der Regional-
liga mit (von links)

Ines Freimark, Tine Menz, 
Claudia Gronemeyer, Eva 

Zürker, Lisa Langer und 
Maike Stein. 

Zwei Rückhände aus 2012 von Christa Rode (links) und Barbara Thiemann.
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Ein paar weitere Fotos...und ACTION! 

2007: Lena Walter mit einem Vorhandvolley, Markus Pötzke bei der Rückhand.  

Thomas König (2010) mit einer 
Vorhand, Maike Stein konzent-
riert bei der Rückhand (2001). 
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Ein paar weitere Fotos... 

Oben: Die Jugendlichen des TV RW 2013. 
Unten links Kim Gronemeyer, unten rechts Jutta Besse - beide Fotos aus 2011.  
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Termine und Events 

12./13. September 2026
Festwochenende zum  

100+6-jährigen Bestehen des TV Rot-Weiß Höxter 

03.Oktober 2026 
Vereinsmeisterschaften-Endspieltag  
mit anschließendem Saisonausklang

10.Oktober 2026
Arbeitseinsatz Herbst 

17.Oktober 2026 
Ersatztermin Arbeitseinsatz Herbst 

05.Dezember 2026
Nikolausbesuch auf der Anlage 

*****

03. Januar 2027
Neujahrsbrunch im Clubheim 

03. / 10. / 17. April 2027 (je nach Wetterbedingungen)
Arbeitseinsatz Frühjahr

spätestens 01. Mai 2027
Offizielle Saisoneröffnung 2027 

mit Schleifchenturnier
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05271  69 49 222
0174 174 36 32

info@ulis-transporter.de       www.ulis-transporter.de

Albaxer Straße 62
37671 Höxter

www...
Tennis im Netz 

Alle Infos zum TV RW Höxter:
Website: 	 www.tennis-hoexter.de
Instagram:	 instagram.com/tennishoexter
Facebook:	 facebook.com/tvrwhoexter

Hier gibt‘s Infos zum eigenen Profil, zu Turnieren und viel mehr: 
www.tennis.de

Die Seite der Tennisfachschaft des Kreises Höxter:
www.tennis-kreis-hoexter.de

Alle Mannschaften, Termine und Aufstellungen des TV RW Höxter  
auf der Seite des Westdeutschen Tennisverbandes:
wtv.liga.nu
(ohne www und bei der Vereinssuche „Höxter“ eingeben)
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Regulärer 
Jahresbeitrag 

Schnupper-
Jahresbeitrag

225,00 € 99,00 €

375,00 € 159,00 €

a) für Ehepaare ohne Begrenzung der Kinderzahl (wenn günstiger, 
die Summe der Einzelbeiträge aus II, IV, V) 435,00 € 189,00 €

b) für Einzelmitglieder ohne Begrenzung der Kinderzahl (wenn 
günstiger, die Summe der Einzelbeiträge aus I, IV, V) 335,00 € 139,00 €

60,00 € 24,00 €

80,00 € 29,00 €

120,00 € 49,00 €

40,00 € 40,00 €VII. Passive Mitglieder

Die aktuellen Jahresbeiträge für Mitglieder bzw. Schnuppermitglieder

Schnuppermitgliedschaft: Für neue Mitglieder, die noch nie Mitglied des Vereins waren, gelten im ersten Jahr veringerte 
Mitgliedsbeiträge (s. Spalte "Schnupper-Jahresbeitrag) , ab dem zweiten Jahr die regulären Beiträge. 

III. Familienbeitrag ab 1. Kind, aber längstens bis zum 25. Lebensjahr (Schüler, 
Studenten, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleistende u.ä.)

II. Ehepaare / Lebensgemeinschaften

I. Erwachsene

IV. Kinder bis 14 Jahre

V. Jugendliche von 15 bis 18 Jahre

VI. Erwachsene über 18 Jahre bis längstens zum 25. Lebensjahr (Schüler, 
Studenten, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleistende u.ä.)
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AUFNAHMEANTRAG 

Sportanlage Postanschrift Kontakt Bank 
Tennisverein Rot-Weiß Höxter e.V. Henning Schulz -Vorsitzender- www.tennis-hoexter.de Sparkasse Höxter 
Boffzener Straße 16 Zur Weser 16 info@tennis-hoexter.de IBAN DE13 4725 1550 0003 6262 07 
37671 Höxter 37671 Höxter 05271 / 7941 

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen bzw. Zutreffendes ankreuzen – rot umrandete Felder nicht ausfüllen! 

Mitgliedsnummer: 

Ich beantrage hiermit die Aufnahme in den TENNISVEREIN ROT-WEISS HÖXTER e.V.
als aktives Mitglied  als passives Mitglied 

Vorname:               Nachname:  

Geb.datum:         Geschlecht:         Familienstand:  

Anschrift:  

Heimatanschrift bei nur zeitweilig in Höxter Wohnenden, z.B. Studenten: 

Telefon:          Mobil:           E-Mail:  

Bisheriger/ehemaliger Tennisverein (ggf.): 

Sind bereits Familienangehörige Vereinsmitglieder im Tennisverein Rot-Weiß Höxter? (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Ja     Nein    Falls ja, Name des Mitglieds: 

Die laut Satzung / Vereinsordnung fälligen Zahlungsverpflichtungen sind generell vor Spielbeginn zu zahlen.  
Eine Kündigung muss in schriftlicher Form bis spätestens zum 30.11. des laufenden Geschäftsjahres erfolgen. 

Durch meine Unterschrift erkenne ich die jeweils gültige Satzung und die Ordnungen des Vereins an. Diese können auf der Vereinswebsite  
www.tennis-hoexter.de eingesehen werden. Ich bin damit einverstanden, dass meine hier angegebenen persönlichen Daten zum Zweck 
der Mitgliederverwaltung und -betreuung in automatisierten Dateien gespeichert, verarbeitet und vereinsintern genutzt werden. 

Ort, Datum, Unterschrift: 

EINZUGSERMÄCHTIGUNG 

Hiermit ermächtige ich den Tennisverein Rot-Weiß Höxter e.V. bis auf Widerruf, von Konto 

IBAN:           BIC:        Kreditinstitut: 

Kontoinhaber*in (falls abweichend vom Antragsteller):  

die nach der Satzung / den Vereinsordnung jeweils fälligen Beiträge / Umlagen und ggf. sonstige Zahlungsverpflichtungen 
abzubuchen. 

Ort, Datum: 

Unterschrift Mitglied Unterschrift Erziehungsberechtigte(r) Unterschrift Kontoinhaber 
bei Minderjährigen  (falls abweichend vom Antragsteller)

Beitrag Aufnahmebestätigung SPG Verein WTV E-Mail 

Aufnahmebeschluss vom Aufnahmebestätigung versendet am EDV-Eingabe am 



ECHTE PROJEKTE  
BRAUCHEN EINFACH 
STARKE PARTNER!

HEINE GMBH | Lüchtringer Weg 60 | 37603 Holzminden 
 info@heine-holzminden.de | www.heine-holzminden.de

CONTAINERDIENST
HEIZÖL 
SCHÜTTGÜTER
ENTSORGUNG
ERDARBEITEN
ABBRUCHARBEITEN
BRECH- & SIEBARBEITEN
BETONTANKSTELLE 
MASCHINENVERMIETUNG


